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fand am 4. Mai 2011 in den Prunk-
sälen der Residenz in Salzburg statt 
und wurde von Landeshauptfrau 
Mag. Gabi Burgstaller persönlich 
vorgenommen.
Viel Prominenz, darunter Landes-
hauptmannstellvertreter Haslauer, 
Landesrätin Tina Widmann, die 
ebenfalls ausgezeichnete Landes-
rätin Dora Eberle, Kom. Rat Mayr 
Melnhof, der Hallstätter Bürger-
meister Alexander Scheutz,  Prof. 
Lutz Hochstraate (langjähriger 
Freund des Ausgezeichneten und 
derzeitiger Geschäftsführer der 
Salzburger Camerata Academica) 
und last but not least, die Gattin 
des Künstlers, Kammersängerin 
Prof. Ruth Hesse, gaben Prof. Turek 
zu diesem festlichen Anlass die 
Ehre.
Mit sichtlichem Stolz und sehr 
bewegt nahm Prof. Siegwulf Turek 
diese große Auszeichnung für die 
Würdigung seines Schaffens  und 
für herausragende künstlerische 
Leistungen für das Land Salzburg 
aus der Hand von Landeshauptfrau 
Mag. Gabi Burgstaller entgegen.

Die Österreichische Theater-
technische Gesellschaft gratu-
liert zu dieser hohen Auszeich-
nung recht herzlich!

Prof. Siegwulf Turek genießt schon 
seit vielen Jahren internationales 
Ansehen, nicht nur als Bühnen- und 
Kostümbildner und als Regisseur, 
sondern besonders auch als Licht-
designer. Er arbeitete in zahlrei-
chen renommierten Operhäusern 
in Europa (Helsinki, Kopenhagen, 
Genua, Monte Carlo, Luxembourg, 
Braunschweig, Saarbrücken, dem 
Großen und Kleinen Festspielhaus 
in Salzburg u.a.m.), war aber auch 
in den USA tätig. Darüber hinaus 
zeichnete er in Film und Fernsehen 
für zahlreiche Ausstattungen und 
Projektionsdesigns von TV-Shows 
verantwortlich.
In den Jahren seines künstlerischen 
Wirkens hat er viele bemerkens-
werte Produktionen ins rechte Licht 
gesetzt und inszeniert: So zum 
Beispiel Placido Domingos Mega-
show „Sonadores de Espania“ mit 
Julia Migenes und Julio Iglesias im 
Jerez Fußballstadion (bei der Expo 
1992), „Hallmania“ (anlässlich des 
UNESCO-Schutzes von Hallstatt 
1998) und die Mega-Projektion 
„Meluxina“ (2007 in der damaligen 
Kulturhauptstadt Luxembourg).
Seine Bühnenbilder und Projektio
nen prägten auch das berühmte 
„Salzburger Adventsingen“.
Die feierliche Ordensverleihung 

links: Prof. Hochstraate steckt dem Künst­
ler die Auszeichnung an, Landeshauptfrau 
Burgstaller überreicht sie (unten)
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Der begnadete Künstler Prof. Siegwulf Turek, der uns seit 
Jahrzehnten mit seinen gemalten Projektionen bezaubert und 
uns auch unterirdisch in Höhlen mit seinen Installationen in 
fantastische Welten entführt, wurde für sein künstlerisches 
Werk vom Land Salzburg mit dem „Großen Verdienst­
zeichen“ dieses Bundeslandes ausgezeichnet.  

ehrung

Prof. Siegwulf Turek

Großes 
Verdienstzeichen 
des Landes Salzburg
für Regisseur und 
Bühnenbildner 

Prospect-AN 91x54_ Movecat Expert-T_EV_110502_CS5.indd   1 02.05.2011   17:41:20

Der soeben 
Ausgezeich­

nete mit Lan­
deshauptfrau 

Burgstaller 
und dem 

Bürger­
meister von 

Hallstatt 
Axel Scheutz

Ein Beispiel seiner Werke: Projektion aus dem „Tobias Reiser Advent­
singen“ in der großen Aula der Universität Salzburg


